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Die Mitarbeitendenbefragung zeigt  
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«Wir sehen die Menschen als Individuen  
mit Wünschen und Veränderungspotenzial.»

Leitbild WHB
 

Liebe Leserin, lieber Leser

Das Geschäftsjahr 2025 war geprägt von gemeinsamer 
Verantwortung, Konsolidierung und neuen Projekten.

Markus Sigrist, Präsident des Vereins, fiel im Berichtsjahr 
aus gesundheitlichen Gründen längere Zeit aus. Unser 
Vorstand arbeitete ausgezeichnet und engagiert zusam­
men. In diesem Zusammenhang war der Institutsleiter 
Fabian Maurer, der den Vorstand, wenn immer möglich, 
entlastete und das WHB mit grosser Umsicht, Weitblick 
und Innovation führte, besonders wertvoll.

Finanziell schliesst das Geschäftsjahr 2025 erneut mit  
einem positiven Ergebnis ab. Die konstante Nachfrage, 
umsichtiges Wirtschaften und das grosse Engagement 
aller Mitarbeitenden bilden die Grundlage für diese solide 
Entwicklung. An dieser Stelle danken wir den Mitarbei­
ter*innen und der Institutionsleitung herzlich für ihr wert­
volles Engagement.

Ein zentraler Höhepunkt war die Erarbeitung unseres  
neuen Leitbildes zusammen mit Mitarbeiter*innen aus ver­
schiedenen Bereichen der Organisation. Dieser partizipa­
tive Prozess hat Vertrauen geschaffen und war Plattform 
für spannende Gespräche über die gemeinsame Aufgabe. 
 

Kerngedanken des Leitbildes

→	� Das WHB ist suchtakzeptierend sowie in der Grund­
haltung ressourcenorientiert. 

→	� Wir sehen die Menschen als Individuen mit Wünschen 
und Veränderungspotenzial. Mitarbeiter*innen hören 
zu, wahren und fördern die Autonomie der Klient*innen 
und helfen mit, Chancengleichheit sowie gesellschaft­
liche Teilhabe zu ermöglichen.

→	� Wir orientieren uns an den Bedürfnissen der Klient*in­
nen sowie den Mitarbeiter*innen und den gesellschaft­
lichen Veränderungen. Mit Innovation setzen wir neue 
Konzepte um. 

Dieses Leitbild bildet die Grundlage unserer täglichen  
Arbeit, unseres Verständnisses von Gemeinschaft und 
unserer strategischen Ausrichtung für die kommenden 
Jahre.

Die bestehende Strategie wurde punktuell angepasst,  
um auf Entwicklungen im Umfeld, ökonomische Realität 
und institutionelle Bedürfnisse zu reagieren. Die Ausrich­
tung bleibt klar, was Kontinuität, Vertrauen und Planungs­
sicherheit schafft.

Ein neues, wichtiges strategisches Thema ist der Zustand 
unserer Gebäudlichkeiten und damit die Rahmenbedin­
gungen für betriebliche Abläufe. Unsere Infrastrukturen 
sind teilweise in die Jahre gekommen und benötigen  
Erneuerungen. Der Vorstand und einzelne Mitarbeiter*in­
nen beschäftigen sich mit der entsprechenden Planung. 
Die Lebensqualität unserer Klient*innen, die Arbeitsbedin­
gungen unserer Mitarbeiter*innen, die langfristige Trag­
fähigkeit unseres Angebots sowie die Erfüllung nationaler 
und internationaler rechtlicher Vorgaben sind hierfür  
unsere Wegweiser.

Der Vorstand blickt zuversichtlich auf die kommenden 
Jahre, in denen wir unsere Stärken weiter ausbauen.

Es grüsst Sie freundlich
 

Andreas Ehrsam	 Regula Leuenberger
Vorstandsmitglied	 Aktuarin
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Zunehmend anspruchsvolle 
Betreuungssituationen

Qualität und Kontinuität in  
herausfordernden Kontexten 

Das vergangene Jahr war für das WHB geprägt von einer 
deutlichen Zunahme komplexer und herausfordernder 
Betreuungssituationen. Rund 90 % der Zuweisungen und 
Neueintritte betrafen Menschen, die in anderen Institutio­
nen oder bestehenden Strukturen nicht mehr tragfähig 
betreut werden konnten oder keinen Platz mehr fanden. 
Diese Entwicklung spiegelt nicht nur wachsende gesell­
schaftliche und psychosoziale Herausforderungen wider, 
sondern auch die besondere Rolle, die das WHB im regio­
nalen, kantonalen und nationalen Versorgungssystem 
einnimmt.

Auffällig ist die zunehmende Komplexität der Erkrankun­
gen: Ein grosser Teil unserer Klient*innen weist komor­
bide Störungen auf, insbesondere Suchterkrankungen in 
Kombination mit psychischen Erkrankungen. Diese Mehr­
fachbelastungen führen zu instabilen Verläufen, erhöh­
tem Betreuungsbedarf und erfordern ein hohes Mass an 
Beziehungs- und Krisenarbeit, welche das Team täglich 
professionell und mit grosser Sorgfalt leistet.

Die Notwendigkeit unseres Angebots ist deutlich spür­
bar. Menschen kommen zu uns, wenn andere Systeme 
an ihre Grenzen stossen – und genau hier verstehen wir 
unseren Auftrag. Dass wir diese Menschen aufnehmen, 
begleiten und unterstützen können, ist in erster Linie 
der Professionalität, der Geduld und der grossen fachli­
chen Kompetenz  unserer Mitarbeitenden zu verdanken. 
Sie leisten täglich anspruchsvolle Beziehungsarbeit, blei­
ben auch in Krisen verlässlich und geben Menschen Halt,  
die diesen oft kaum mehr erfahren haben.

Das WHB ist damit mehr denn je ein Ort der Stabilität, 
Sicherheit und Entwicklung. Die hohe Zahl komplexer 
Eintritte zeigt deutlich: Unser Angebot wird stärker denn 
je gebraucht. Es bestätigt uns in unserem niederschwel­
ligen, suchtakzeptierenden und beziehungsorientierten 
Ansatz, der Menschen dort abholt, wo sie stehen und  
ihnen Perspektiven eröffnet, wenn andere Wege ver­
schlossen sind.

Mitarbeitendenbefragung – ein starkes Signal 
der Verbundenheit

Im vergangenen Jahr wurde eine umfassende Mitarbei­
tendenbefragung durchgeführt. Die Ergebnisse waren 
ebenso ermutigend wie eindrücklich. Die Rückmeldungen 
zeigen eine sehr hohe Zufriedenheit mit der Arbeit im 
WHB, eine starke Identifikation mit unserer Haltung und 
unserem Auftrag sowie ein ausgeprägtes Vertrauen in die 
Zusammenarbeit im Team und in die Führung.

Besonders positiv wurde die Teamkultur bewertet: Viele 
Mitarbeitende beschreiben das WHB als einen Ort, an 
dem gegenseitige Unterstützung, Offenheit und Humor 
auch in belastenden Momenten gelebt werden. Diese 
Kultur entsteht nicht von selbst, sondern ist das Ergeb­
nis bewusster Zusammenarbeit, kontinuierlicher Refle­
xion und der Bereitschaft, Verantwortung füreinander  
zu übernehmen.

Fabian Maurer, Institutionsleiter WHB
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   Tragfähigkeit entsteht nicht durch Einzelne,  
sondern durch ein Team,  

das gemeinsam Verantwortung übernimmt.  

Für mich als Institutionsleiter ist diese Befragung ein 
wichtiges Zeichen, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
Sie zeigt, dass trotz hoher Belastung, anspruchsvollen  
Betreuungssituationen und strukturellen Herausforderun­
gen eine grosse Motivation, Loyalität und Sinnhaftigkeit 
erlebt wird. Dies bildet die Grundlage dafür, dass wir auch 
in Zukunft Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
kompetent, menschlich und verlässlich begleiten können.

Personelle Weiterentwicklung und 
Nachwuchsförderung

Neben einem insgesamt stabilen Teamgefüge konnten im 
Bereich Betreuung wichtige personelle Weichen gestellt 
werden. Mit Barbara Brunner gewannen wir eine erfah­
rene Fachperson für eine zentrale Schlüsselrollen: als 
stellvertretende Teamleitung Betreuung, als Teamleitung 

Nachtdienst und als Ausbildungsverantwortliche. Sie ist 
eine grosse fachliche und menschliche Bereicherung für 
das Team und entlastet Céline Gilomen in ihrer Funktion 
als Teamleiterin spürbar. Damit stärkt sie sowohl die fach­
liche Entwicklung als auch die Führungsstruktur des WHB.

Besonders erfreulich war der erstmalige erfolgreiche 
Ausbildungsabschluss einer Fachperson Betreuung EFZ 
im WHB. Dieser Meilenstein unterstreicht die Qualität 
unserer Ausbildung und unser Engagement in der Nach­
wuchsförderung.

Zudem hat eine Mitarbeitende ihre Ausbildung zur Sozial­
pädagogin HF begonnen. Zwei Praktikant*innen haben 
die Aufnahme an einer Höheren Fachschule erfolgreich 
bestanden und werden 2027 ihre Ausbildung starten. 
Diese Entwicklungen zeigen, dass das WHB aktiv in Nach­
wuchsförderung, Ausbildung und langfristige Personal­
entwicklung investiert.

Damit leisten wir langfristig einen wichtigen Beitrag  
zur Zukunftsfähigkeit unserer Institution und sichern die 
Qualität unserer Betreuung.
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   Wo Systeme an Grenzen stossen,  
braucht es individuelle Lösungen und 

tragfähige Strukturen.   

Menschen mit psychiatrischen Erkrankungen und einer 
Suchtthematik haben häufig auch komplexe gesund­
heitliche Belastungen. Im Vordergrund stehen Herz- 
Kreislaufprobleme, Infektionskrankheiten oder etwa Stoff- 
wechselstörungen. Eine enge Zusammenarbeit zwischen 
medizinischen Fachpersonen und des Betreuungsteams 
des WHB ist deshalb entscheidend. Die medizinischen 
Leistungen des WHB umfassen unter anderem mehrmals 
wöchentliche Pflegevisiten im Haus durch eine diplomierte 

Pflegefachperson, direkte Beratungen bei körperlichen 
und psychischen Beschwerden, individuell abgestimmte 
Massnahmen und ein professionelles Medikamenten­
management. Nur so ist eine langfristige Stabilisierung 
möglich.

Medizinische Versorgung im WHB
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Dank an alle Mitarbeitenden

Zum Abschluss möchte ich allen Mitarbeitenden meinen 
herzlichen Dank und meine grosse Wertschätzung aus­
sprechen. Euer Engagement, eure Professionalität und 
eure menschliche Haltung bilden das Fundament des WHB. 
Ihr begleitet Menschen in sehr anspruchsvollen Lebens­
situationen mit Geduld, Klarheit und Verlässlichkeit – oft 
über das Selbstverständliche hinaus.

Trotz hoher Belastung, komplexen Situationen und struktu­
reller Herausforderungen bleibt ihr verlässlich, solidarisch 
im Team und klar in der Haltung. Diese Professionalität ist 
nicht selbstverständlich und verdient grosse Anerkennung.

Ich bin stolz, ein so engagiertes, kompetentes und mensch­
liches Team führen zu dürfen. Danke für euren täglichen 
Einsatz, eure Loyalität und eure Bereitschaft, Verantwor­
tung zu übernehmen – für unsere Klient*innen, füreinander 
und für das WHB.

Fabian Maurer, Institutionsleiter WHB
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Jede Spende bedeutet für die Klientinnen und Klienten  
des Wohnheims Bethlehem ein Stück mehr Lebensqualität. 
Sollten Sie Fragen zu Spenden oder deren Verwendungs­
zweck haben, zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.

Geld-, Kleider- oder andere Spenden
Mit Geldspenden werden unter anderem Ausflüge und 
Freizeitangebote für Bewohnende finanziert. Wir sind um 
jede Spende dankbar. Unsere Bewohnenden freuen sich 
über Kleider und weitere Naturalspenden. Gerne nehmen 
wir auch Alltagsartikel wie Duschmittel, Zahnpasta und 
anderes entgegen. Sie können uns diese senden oder vor­
bei bringen.

Unser Kontakt
Wohnheim Bethlehem 
Spenden, Dorfstrasse 257, 4612 Wangen bei Olten
062 205 70 20, info@w-h-b.ch

Zahlungsverbindung
IBAN: CH88 8080 8008 5677 5990 9
Zweck: Spende
Zugunsten: Wohnheim Bethlehem, Dorfstrasse 257,  
4612 Wangen bei Olten

Spenden 2025

Spenderinnen und Spender Betrag in CHF *

Seraphisches Liebeswerk 500.00

Brigitte Stangl 100.00

Nettop IT Solutions GmbH 250.00

Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten 5 000.00
* Spenden über CHF 100.– aufgeführt.

Belegungstage im Vergleich

Klientinnen und Klienten

Eintritte

Austritte

Notplatzierung (2)

2020

 15

 14

2025

 21

24

Kennzahlen 2025

Personal
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anzahl Mitarbeitende 30 31 31 44 46 50

Stellen 19,95 20,45 22,15 31 38,1 40

Auszubildende 2 0 1 1 2 4

Wohnbereich

2024 2025

Tagesstätte

33 36

20252024

2021

 13

12

2022

 12

 9

2023

 10

 13

2020

12 389

2022

13 473

2023

13 209

2021

13 039

2024

13 402

2025

13 465

37 37

2024

 10

8
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Bilanz 2025

Aktiven 31.12.25 31.12.24

Flüssige Mittel 1 525 125.23 1 037 107.43

Sonstige kurzfristige Forderungen 293 564.15 436 409.60

Vorräte 20 950.00 20 130.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 8 015.76 6 470.85

Umlaufvermögen 1 847 655.14 1 500 117.88

Sachanlagen 98 893.04 105 069.35

Finanzanlagen 353 052.00 353 052.00

Anlagevermögen 451 945.04 458 121.35

AKTIVEN 2 299 600.18 1 958 239.23

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 84 681.23 132 637.77

Passive Rechnungsabgrenzungen 39 074.46 30 719.87

Kurzfristige Verbindlichkeiten 123 755.69 163 357.64

Hypotheken 400 000.00 400 000.00

Langfristige Verbindlichkeiten 400 000.00 400 000.00

Fremdkapital 523 755.69 563 357.64
Fonds Kreativatelier 0.00 5 385.40

Fonds Hochbeete 0.00 2 748.10

Fonds Klienten*innen Ferien 6 378.60 1 145.10

Fonds Rücklage bauliche Erneuerungen 205 300.00 0.00

Schwankungsfonds 817 360.52 643 322.62

Zweckgebundene Fonds 1 029 039.12 652 601.22

Fondskapital 1 029 039.12 652 601.22

Vereinskapital 562 770.02 712 270.02

Fonds Entwicklung 150 000.00 0.00

Fonds allgemeine Spenden 34 035.35 30 010.35

Gebundenes Kapital 184 035.35 30 010.35

Organisationskapital 746 805.37 742 280.37

PASSIVEN 2 299 600.18 1 958 239.23
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Betriebsrechnung 2025

31.12.25 31.12.24

Erhaltene Zuwendungen frei 6 105.00 5 783.00

Mitgliederbeiträge 500.00 550.00

Erhaltene Zuwendungen 6 605.00 6 333.00

Erträge Taxen 4 794 981.00 4 465 242.00

Beiträge der öffentlichen Hand zweckgebunden 4 794 981.00 4 465 242.00

Übrige Erträge 316 783.00 247 155.00

Betriebsertrag 5 118 369.00 4 718 730.00

Lohnaufwand –3 050 146.80 –2 760 724.42

Sozialversicherungsaufwand –576 223.85 –455 168.80

Übriger Personalaufwand –122 363.63 –122 187.78

Personalaufwand –3 748 734.28 –3 338 081.00

Betriebsaufwand –779 850.71 –673 112.25

Verwaltungsaufwand –144 675.26 –139 556.27

Übriger Sachaufwand –23 717.75 –31 536.56

Sachaufwand –948 243.72 –844 205.08

Abschreibungen –33 861.25 –154 743.20

Betriebsaufwand –4 730 839.25 –4 337 029.28

Betriebsergebnis 387 529.75 381 700.72

Finanzerträge 113.70 84.00

Finanzaufwand –6 680.55 –17 561.00

Finanzerfolg –6 566.85 –17 477.00

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals 380 962.90 364 223.72

Zuweisung Fondskapital –379 337.90 –357 890.72

Entnahme Fondskapital 2 900.00 0.00

Veränderung Fondskapital –376 437.90 –357 890.72

Jahresergebnis vor Zuweisung an Organisationskapital 4 525.00 6 333.00

Zuweisung Organisationskapital –6 605.00 –6 333.00

Entnahme Organisationskapital 2 080.00 0.00

Veränderung Organisationskapital –4 525.00 –6 333.00

Jahresergebnis nach Zuweisung Organisationskapital 0.00 0.00
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Revisionsbericht 2025

Fondsrechnung 2025

Saldo per 
01.01.2025

Interne 
Transfers

Zuweisungen Entnahmen Saldo per 
31.12.2025

Fonds Kreativatelier 5 385.40 –5 385.40 0.00 0.00 0.00

Fonds Hochbeete 2 748.10 –2 748.10 0.00 0.00 0.00

Fonds Klienten*innen Ferien 1 145.10 8 133.50 0.00 –2 900.00 6 378.60

Fonds Rücklage bauliche  
Erneuerungen

0.00 0.00 205 300.00 0.00 205 300.00

Schwankungsfonds 643 322.62 0.00 174 037.90 0.00 817 360.52

Fondskapital (zweckgebunden) 652 601.22 0.00 379 337.90 –2 900.00 1 029 039.12

Vereinskapital 712 270.02 –150 000.00 500.00 0.00 562 770.02

Fonds allgemeinde Spenden 30 010.35 0.00 6 105.00 –2 080.00 34 035.35

Fonds Entwicklung 0.00 150 000.00 0.00 0.00 150 000.00

Total gebundenes Kapital 30 010.35 150 000.00 6 105.00 –2 080.00 184 035.35

Organisationskapital 742 280.37 0.00 6 605.00 –2 080.00 746 805.37

Die Jahresrechnung 2025 ist hier auszugsweise abgebildet. Die vollständige Fassung ist bei der Geschäftsstelle einsehbar.

Vorstand

Markus Sigrist, Präsident 
Andreas Ehrsam 
Andreas Steffen 
Marlene Grieder 
Regula Leuenberger

Stand 31. Dezember 2025

   Wir sind für Menschen da,  
die in anderen Institutionen  

oder Strukturen nicht  
mehr tragfähig betreut werden 

können.   
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   Das WHB ist mehr denn je  
ein Ort der Stabilität, Sicherheit  
und Entwicklung.  

Dorfstrasse 257  I  4612 Wangen bei Olten
062 205 70 20  I  info@w-h-b.ch  I  www.w-h-b.ch


